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Sylvia Heitmann, geboren in Hamburg, 
Jahrgang 1961. 
 
Liebt Pippi Langstrumpf und den Satz: „All you 
need is inside“. 
 
In der Schreibwerkstatt im HiP seit September 
2017. 
 
Dort hat sie das Gedichteschreiben als 
Ausdrucksform für sich entdeckt und viel Spaß 
daran, dadurch ganz im Moment und kreativ 
sein zu können.	

	

Landschaft ohne Farben 
 

Die Berge ragten steil und erhaben gen Himmel. Es war einer dieser 
Tage, an denen alles stimmte. Die Sonne schien und tauchte die 
Landschaft in ein helles, warmes Licht. Schmetterlinge flogen zahlreich 
umher und ließen sich auf dem Meer von Blüten auf den Wiesen nieder. 
Insekten schwirrten durch die Luft und von weitem waren Kuhglocken zu 
hören. Bald würde es Herbst werden, aber noch atmeten die Gräser die 
Sommerluft und wuchsen um die Wette. Das versprach eine gute 
Heuernte. 
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Ein kleiner Bach plätscherte durch die Mohnblumenwiese und diente 
zahlreichen Tieren als Erfrischung. Kleine Kieselsteine lagen im Wasser 
und glitzerten in der Sonne. Etwas unterhalb des Bachlaufs standen alte 
Apfel- und Pflaumenbäume. Am Ende der Wiese schlängelte sich ein 
schmaler Pfad hinab ins Dorf, welches nur aus wenigen Holzhäusern 
bestand. Jedes war mit Blumen an Fenstern und Türen geschmückt. Es 
war Mittagszeit und der kleine Bäckerladen hatte geschlossen, ebenso 
der Fleischer und der Krämer. Niemand war auf den Straßen zu sehen 
und die Stille war hörbar.  
 
 

	

	


